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Aktuelles

Nachhaltig, modern und ganz nah am Quartier
Mit dem neuen Netto-Markt im Regenstein ist ein 
moderner, nachhaltiger und quartiersnaher Nah-
versorgungsstandort entstanden. Wo zuvor ein 
in die Jahre gekommener Edeka-Markt stand, be-
findet sich nun ein technisch zeitgemäßer Netto 
Marken-Discount, der zügig umgesetzt wurde und 
fest im Quartier verankert ist. Dem Neubau war 
eine intensive Prüfung vorausgegangen. Zwar 
wirkte das frühere Gebäude von außen noch so-
lide, doch im Inneren zeigte sich, dass sowohl die 
Bausubstanz als auch die technische Ausstattung 
einen Zustand erreicht hatten, der eine wirtschaft-
lich tragfähige Sanierung nicht mehr zuließ. Be-
sonders die veraltete Haustechnik ließ sich nicht 
mehr auf ein modernes, energiesparendes Niveau 
bringen. Ein Neubau war deshalb die nachhaltige-
re und langfristig sinnvollere Lösung.
Bemerkenswert ist auch die kurze Planungs- und 
Bauzeit. Während vergleichbare Projekte oft deut-
lich länger dauern, konnte der neue Markt im Re-
genstein in weniger als fünf Monaten realisiert 
werden. Netto-Regionalleiter Kay Ringleb hebt da-
bei die gute Zusammenarbeit mit der Stadt und 
der Wirtschaftsförderung hervor. Auch die An-
wohnerinnen und Anwohner hätten das Projekt 

von Beginn an positiv begleitet. „Wir hatten vom 
ersten Tag an das Gefühl, am richtigen Ort zu in-
vestieren“, so Andy Blumenthal, stv. Vorstandsvor-
sitzender der Jochen Staake Stiftung.
Der neue Markt bietet auf rund 1.000 Quadratme-
tern Verkaufsfläche ein breites Sortiment für den 
täglichen Bedarf. Dazu gehören dauerhaft bis zu 
500 bio-zertifizierte Produkte. Auch energetisch 
setzt der Standort Maßstäbe: Rund 60 Prozent 
des Wärmebedarfs werden aus der Abwärme der 
Kühlregale gedeckt. Damit steht der neue Markt 
nicht nur für gute Versorgung, sondern auch für ei-
nen verantwortungsvollen Umgang mit Ressour-
cen. Ein wichtiger Bestandteil ist außerdem der 
Landbäcker als Untermieter. Mit seinem Angebot 
und den Sitzgelegenheiten schafft er einen Ort, 
der über den Einkauf hinaus Bedeutung hat: Hier 
können Menschen einen Kaffee trinken, sich be-
gegnen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Und die Entwicklung geht weiter: Gemeinsam mit  
der Stadt, ihren Partnern und GVS-Quartiersma-
nagerin Ines Kühnel wird bereits daran gearbeitet, 
die Aufenthaltsqualität rund um den Markt mit 
mehr Grün und zusätzlichen Schwatzplätzen wei-
ter zu verbessern.



Nach über 30 Jahren engagierter Arbeit hat Petra 
„Resi“ Apel die Leitung der GVS-Sozialstation an 
Julia Schweimler übergeben. Ganz verabschiedet 
sie sich jedoch nicht: Künftig wird sie die Arbeit der 
Sozialstation weiterhin im Bereich der Beratung 
unterstützen und Angehörigen zur Seite stehen.
Julia Schweimler ist seit 2014 Teil des Teams der 
GVS-Sozialstation und bringt reiche Erfahrungen 
mit. Gemeinsam mit rund 40 Mitarbeitenden – da-
runter auch das Team „Essen auf Rädern“ – be-
gleitet die Sozialstation Menschen zu Hause und 
ermöglicht ein selbstbestimmtes Leben in den ei-
genen vier Wänden. Julia Schweimler beschreibt 
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Beratung

Physiotherapie in der  
GVS-Kita „Am Regenstein“

Staffelstabübergabe in der Sozialstation

Die KoBa Harz jetzt auch  
direkt vor Ort im Quartier

Gute Nachrichten für den Regenstein: In der Kä-
the-Kollwitz-Straße 16 ist seit wenigen Monaten 
die GVS-Physiotherapie zu finden. Praxisleite-
rin Luisa-Marie Angerstein begrüßt dort mit Kati 
Landgraf und Thomas Schönebaum zwei erfahre-
ne Therapeuten im Team. Angeboten werden mo-
derne Behandlungen bei akuten und chronischen 
Beschwerden, nach Operationen und zur präven-
tiven Gesundheitsförderung. Das neue Angebot 
im Quartier verkürzt Wege, erleichtert den Zugang 
zu gesundheitlicher Versorgung und trägt so ganz 
konkret zu mehr Wohnqualität im Regenstein bei. 
Aktuell sind noch freie Termine verfügbar. 
Das Praxisteam freut sich darauf, Sie im Quartier 
willkommen zu heißen.

Petra Apel (r.) und Julia Schweimler

Das Team Angerstein, Schönebaum, Landgraf.

Seit dem 4. Dezember 2025 bietet die KoBa Harz 
regelmäßig Beratungstermine in der Beratungs- 
und Begegnungsstätte NEBENAN des GVS Blan-
kenburg (Harz) e. V. an. Die Sprechzeiten finden 
jeweils von 8 bis 16 Uhr statt: am ersten Don-
nerstag im Monat für Kunden unter 36 Jahren 
und am dritten Donnerstag im Monat für Kunden 
über 36 Jahren. 
Das Angebot richtet sich besonders an Men-
schen aus Blankenburg und den Ortsteilen, für 
die Termine in Wernigerode nur schwer erreich-
bar sind. Bei freien Kapazitäten können auch 
weitere Anwohner das Angebot nutzen. Die 
wohnortnahe Beratung verbessert Erreichbarkeit 
und persönlichen Kontakt deutlich. 

Tag der offenen Tür
Wir laden alle Bewohner unseres 
Quartiers sowie interessierte 
Blankenburger am 24. Juni ab 10 Uhr  
zu einem Blick hinter die 
Kulissen unseres 
Quartierszentrums ein.

Allen Quartiers-Bewohnern 
wünschen wir frohe Ostern.

Auch im vergangenen Dezember war der Niko-
laus wieder im Regenstein unterwegs. Zuvor 
wurden im Quartierszentrum mit viel Freude 
und weihnachtlichem Duft leckere Plätzchen 
gebacken. Anschließend verteilte der Niko-
laus die selbst gebackenen Köstlichkeiten im 
Quartier. Die Aktion sorgte für viele lächelnde 
Gesichter und zeigte einmal mehr: zusammen 
macht’s einfach mehr Spaß und Begegnungen 
stärken die Gemeinschaft.

Termine Ho, ho, ho – der Nikolaus war 
wieder auf Weihnachtstour.

Hier finden Sie unsere 
Veranstaltungsübersicht.

von 8 bis 16 Uhr
jeden 1. und 3. Donnerstag 

ihre Motivation so: „Ich wollte Führungskraft wer-
den, um gemeinsam mit anderen etwas zu be-
wegen und Menschen in ihrer Entwicklung zu be-
gleiten. Für mich bedeutet Führung, Orientierung 
zu geben, Vertrauen zu schenken und gleichzeitig 
Raum für Eigenverantwortung zu lassen.“
Der GVS dankt Petra Apel herzlich für ihr jahr-
zehntelanges Wirken und ihre Menschlichkeit. 
Julia Schweimler freut sich darauf, die Sozial-
station gemeinsam mit ihren Kolleginnen und 
Kollegen weiterhin so zu gestalten, dass ältere 
Menschen im Regenstein und ganz Blankenburg 
bestmöglich unterstützt und begleitet werden.

09.05. 2026 | 10 Uhr
Quartiersrundgang (Treff am Quartierszentrum)

24.06.2026 | 10-18 Uhr
Tag der offenen Tür im Quartierszentrum

18.09.2026 | 15-18.30 Uhr
Nachbarschaftsfest

04.11. 2026 
Ideenwerkstatt – Wir blicken in die Zukunft
im GVS Quartierszentrum, Bertolt-Brecht-Str. 2



Höhepunkte

Dreharbeiten live im Quartier Regenstein
Im Dezember herrschte große Aufregung im Quar-
tierszentrum: Ein Filmteam war zu Gast, um im 
Auftrag der Deutschen Fernsehlotterie einen Bei-
trag über die Arbeit des GVS vor Ort zu drehen. Die 
Deutsche Fernsehlotterie fördert das Projekt noch 
bis zu diesem Jahr und machte mit den Aufnahmen 
auf das Engagement im Quartier aufmerksam.
Kamera, Mikrofon und viele neugierige Blicke sorg-
ten an diesem Tag für eine ganz besondere Atmo-
sphäre. Für alle, die im Quartierszentrum dabei wa-
ren, war es ein spannendes Erlebnis, Dreharbeiten 
einmal aus nächster Nähe mitzuerleben. Es wurde 
gefilmt, interviewt, gelacht und auch gestaunt. Die 

Am 18. November 2025 fand im Quartier Regen-
stein die 1. Kinder- und Jugendkonferenz statt. 
Eingeladen hatte der GVS, die Moderation lag in 
den Händen von GVS-Quartiersmanagerin Ines 
Kühnel. Zahlreiche Fachkräfte, Einrichtungen 
und Institutionen kamen zusammen, um sich 
über die aktuelle Situation von Kindern, Jugend-
lichen und Familien auszutauschen und gemein-
same Lösungsansätze zu entwickeln. Schon die 
breite Beteiligung zeigte, welche Bedeutung dem 
Thema in Blankenburg beigemessen wird.
Im Mittelpunkt standen die wachsenden Heraus-
forderungen im Quartier, wie die zunehmende 
Verdichtung von Problemlagen, Fragen der Schul-
verweigerung, belastete und komplexe Familiensi-
tuationen sowie der Bedarf an geschützten Begeg-
nungsräumen für Kinder, Jugendliche und Eltern.
Besonders hervorgehoben wurde die enge Zu-
sammenarbeit zwischen Kindertagesstätte, Ju-
gendamt und weiteren Partnern im Quartier. Die 
gute Anbindung der Angebote vor Ort wurde als 
entscheidender Vorteil benannt. Familien be-
nötigen Unterstützung möglichst früh, niedrig-
schwellig und in ihrem direkten Lebensumfeld. 
Ein funktionierendes Netzwerk kann dazu beitra-
gen, Belastungen rechtzeitig zu erkennen, Ver-
trauen aufzubauen und passgenaue Hilfen zu 
vermitteln.
Ein weiteres zentrales Thema war die Frage, wie 
bestehende Angebote noch besser genutzt und 
sinnvoll ergänzt werden können. Hierzu soll die 
Abstimmung zwischen der Stadt Blankenburg 
und den beteiligten Trägern weiter intensiviert 

anfängliche Aufregung legte sich schnell, und die 
Freude darüber, das Quartier Regenstein von sei-
ner besten Seite zu zeigen, war bei allen Beteiligten 
deutlich zu spüren.
Der fertige Beitrag wurde am 28. Dezember in der 
ARD ausgestrahlt und ist außerdem auf YouTube 
zu finden. Die Resonanz auf den Dreh und die Aus-
strahlung war sehr positiv. Die 
Aufmerksamkeit freut alle Betei-
ligten und zeigt, wie viel gemein-
sam im Quartier Regenstein be-
wegt werden kann.

werden. Dabei wurde deutlich, dass es nicht nur 
um zusätzliche Maßnahmen geht, sondern auch 
um eine bessere Abstimmung zwischen den be-
teiligten Akteuren. Ziel ist es, Kräfte zu bündeln, 
Doppelstrukturen zu vermeiden und dort anzu-
setzen, wo Unterstützung besonders dringend 
gebraucht wird. Die Zusammenarbeit zwischen 
der Stadt Blankenburg und den beteiligten Trä-
gern soll deshalb weiter intensiviert werden.
Sehr erfreulich war die Teilnahme von zwei Ver-
tretern des Stadtrates. Ihr Interesse und ihre 
Präsenz unterstreichen, dass die Belange von 
Kindern, Jugendlichen und Familien nicht nur 
einzelne Fachbereiche betreffen, sondern eine 
Aufgabe für die gesamte Stadtgesellschaft sind. 
Der Sozialausschuss der Stadt Blankenburg wird 
sich in der kommenden Sitzung mit den Ergeb-
nissen der Konferenz und weiteren Schritten be-
fassen.
An der Konferenz beteiligten sich Vertreter des 
Landkreises Harz aus dem Bereich Frühe Hil-
fen, des Jugendamtes, der Schulsozialarbeit 
an der Grundschule „Am Regenstein“ sowie der 
Sekundarschule „August Bebel“, der Kita „Am 
Regenstein“, der GVS-Frühförderstelle, der Stadt 
Blankenburg im Bereich Jugendarbeit, des Stadt-
rates, der Lebenshilfe Wernigerode und Quedlin-
burg sowie des Jugendzentrums JUZ.
Die Konferenz hat deutlich gemacht: Im Regen-
stein gibt es Herausforderungen, die nur mit ei-
nem engagierten Netzwerk zu bewältigen sind, 
das gemeinsam Verantwortung für gute Ent-
wicklungsbedingungen und faire Chancen aller 
Kinder und Jugendlichen im Quartier übernimmt.

Starkes Netzwerk für starke Familien
Standortbestimmungen auf der ersten Kinder- und Jugendkonferenz im Quartier Regenstein 

Anregende Debatten zur ganz konkreten Fragen und Problemen im 
Quartier in konzentrierter Atmosphäre prägten die Konferenz. 

Link zum Beitrag auf Youtube.



Projekte

BWG: Abrissarbeiten 
laufen planmäßig

Stets mit der Nachbarschaft verbunden

In der Geschwister-Scholl-Straße 4–9 haben die 
Abrissarbeiten begonnen. In den kommenden 
Wochen wird das Unternehmen Containerdienste 
Wesseler GmbH aus Kroppenstedt die Gebäude 
entkernen, Fenster ausbauen und weitere Abbruch-
maßnahmen durchführen. Die Heizungsanlage so-
wie die Strom-, Wasser- und Abwasserversorgung 
wurden bereits umgebaut. Der Rückbau ist auf-
grund des anhaltenden Leerstands notwendig. Zu-
gleich wird sich das Erscheinungsbild des Wohn-
gebietes nachhaltig verändern und verbessern. 
Für die Fläche gibt es bereits erste Überlegungen: 
Vorgesehen werden könnten dringend benötigte 
Stellplätze, die sowohl den Bewohnern des Wohn-
gebietes als auch Besuchern des benachbarten 
Sportforums zur Verfügung stehen. Der Rückbau 
wird durch die Bundesrepublik Deutschland und 
das Land Sachsen-Anhalt gefördert.

Im Quartier Regenstein stehen Nachbarschaft, Ge-
meinschaft und Engagement im Mittelpunkt. Das 
Quartier lebt von Menschen, die es mit Ideen, Be-
gegnungen und gegenseitiger Unterstützung aktiv 
mitgestalten. Damit Informationen noch schneller 
und einfacher alle erreichen, ist das Quartier Re-
genstein ab sofort auch online präsent: auf Insta-
gram, Facebook und mit einer neuen Webseite. 
Dort finden sich aktuelle Neuigkeiten, Informatio-
nen zu Projekten und ein Überblick über kommen-
de Veranstaltungen – vom Nachbarschaftstreff 

über Feste und Spielerunden bis hin zu gemeinsa-
men Aktionen im Quartier. Digitale Kanäle sind heu-
te ein wichtiger Kommunikationsmultiplikator: Sie 
machen Angebote sichtbar, vernetzen Menschen 
und erleichtern den Austausch. So wächst ein le-
bendiges Miteinander – offen, freundlich und ein-
ladend für alle.

Quartier online

www.meinregenstein.de

www.instagram.com/quartier_regenstein

www.facebook.com/QuartierRegenstein

Einweihung Rückentrainer

Oktoberfest

Dialog Regenstein Willkommen Netto

Quartiersmanagertreffen

Kino im Quartier

GVS-Theaterkiste zu Gast Mit der Polizei im Gespräch

Quartiersbegehung mit StadtplanernNachbarschaftsfestQuartiersputz

Impressionen 
der Quartiersarbeit 2025



Digitale 
Sicherheit 
für Senioren
Fragen zu Smartphone, Tablet oder Laptop? Wie 
werden Fotos versendet? Wie funktioniert What-
sApp, wie kann man eine App installieren? Moder-
ne Technik bietet viele Möglichkeiten – wenn sie 
beherrscht wird. Für Jugendliche ein Kinderspiel, 
stellt es doch die reifere Generation vielfach vor 
Herausforderungen. Die digitale Sprechstunde 
schafft Abhilfe. Hier wird im GVS-Quartierszen-
trum, Bertolt-Brecht-Straße 2, jeweils freitags von 
10 bis 11.30 Uhr Unterstützung geboten, geduldig, 
verständlich im eigenen Tempo. Das kostenfreie 
Angebot ist offen für alle im Quartier. 
Extra-Termine: Am 27. März informiert Herr Raß-
feld von der Harzsparkasse zu elektronischer 
Kontoführung, Onlinebanking und Betrugsma-
schen. Am 24. April unterstützt Hartmut Kem-
mer im Auftrag der Polizei.

Regenstein newsletter 
in English

Інформаційний бюлетень 
Регенштейна українською мовою

 نشرة ريجنشتاين الإخبارية
باللغة العربية
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EISENMANGEL?

Wir bieten 
• coole Kollegen und einen entspannten Chef
• freie Wochenenden, keine Schichten
• und natürlich jede Menge Eisen ;)

Schau einfach mal vorbei ...

www.stabakon.de 
info@stabakon.de 

Tel.  03944 9540-6
www.facebook.com/stabakon

Bewirb Dich jetzt für ein Ausbildung 2026 als

KONSTRUKTIONSMECHANIKER 
FACHRICHTUNG SCHWEISSTECHNIK 

(M/W/D)

Kontakt
0151 15243636
harz.klar@stabakon.de

►	Treppenhäuser
►	Bürogebäude
►	Sanitäranlagen
►	Wohnraum
►	Grünpflege
►	Winterdienst
►	Bauendreinigung

freitags 10 bis 11:30 Uhr

FROHE 
OSTERN

WER FINDET DAS GOLDENE EI?
In der Woche vor Ostern versteckt der Stadtwerke 
Osterhase wieder praktische Mehrweg-Eierboxen in 
Blankenburg sowie den zugehörigen Ortsteilen. 
Alle Infos zu unserer Osteraktion „Blankenburg 
sucht“ finden Sie auf unserer Website.

Auf die Boxen, fertig, los:Auf die Boxen, fertig, los:

Fahre smart
Fahre elektrisch

EINE MARKE AUS DEUTSCHLAND
Rolektro

Der E-Roller
Ab 2.445 € im 
Autohaus 
CCH Müller & Werian Blankenburg
Telefon: 03944 980101


